
 

 

 

 

7 2 .  A u s g a b e :   A p r i l  2 0 1 6  



 

Liebe Diedenshäuser und Freunde unseres Dorfes,  

mit Beginn des Frühlings und der Umstellung der Uhren auf die Sommerzeit soll Euch auch 

die neue Ausgabe des Diedenshäuser Rundblicks für das 2. Quartal über das aktuelle 

Geschehen sowie anstehende Arbeiten und Termine informieren. Rückblickend ist zu 

erwähnen, dass die Jahreshauptversammlungen der örtlichen Vereine ohne größere 

Unstimmigkeiten und Probleme stattgefunden haben. Bei der Feuerwehr und dem TuS 

erfolgten Wechsel im Vorstand. Beim Wasserbeschaffungsverband Diedenshausen sind neue 

Vorschriften zu überarbeiten, was dem Vorstand sicherlich gelingen wird. Von Wichtigkeit ist 

uns, dass die Sanierungsarbeiten am Heimathaus fortgesetzt werden, da die wechselnden 

Ausstellungen stets von großem Interesse sind und dafür sorgen, dass unser Dorf ganzjährig 

besucht wird. Dieses bestätigt die hohe Besucherzahl bei der Teddybärenausstellung. Schon 

jetzt möchten wir zu der Wanderung am 1. Mai einladen. Andreas Strackbein wird die Route 

ausarbeiten und die Führung übernehmen. Wir hoffen, dass wieder viele Wanderfreunde 

daran teilnehmen. Nähere Informationen darüber werden kurzfristig bekannt gegeben.  

Der gemütliche Abschluss der Wanderung wird wieder in der Festhalle auf der Steinert 

stattfinden, ganz nach dem Motto: 

Wozu hetzen? Warum eilen? 

Schöner ist es, zu verweilen. 

Und vor allem, daran denken, 

sich ein Päckchen Zeit zu schenken. 

In diesem Sinne grüßen Euch herzlich 

       Erich Röße                                                     Andreas Strackbein 

   (1. Vorsitzender)                                                 (2. Vorsitzender) 

 

Ansprechpartner: 

Erich Röße, Am Höfchen 18                                   (Tel. 02750-390) 

Andreas Strackbein, Zum Seibelsbach 4                 (Tel. 02750-638) 

E-Mail: info@heimatverein.diedenshausen.de 

Web: www.heimatverein.diedenshausen.de 

 



 

 

 Jahreshauptversammlung des Heimatvereins 

 

 
Da – wie bereits erwähnt - die Jahreshauptversammlung problemlos verlief, möchten wir nur 
noch über die gesetzlich  vorgeschriebene Satzungsänderung in § 11 informieren.  
 

Alter Text  
§ 11 Auflösung des Vereins  

(3) Bei Auflösung des Vereins fällt das Vermögen an die Stadt Bad Berleburg, die es 

ausschließlich in der Ortschaft Diedenshausen für gemeinnützige Zwecke zu verwenden 

hat.  

 

Neuer Text 

§ 11 Auflösung des Vereins  

(3) Bei Auflösung des Vereins  oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 

Vermögen des Vereins an den Turn- und Sportverein Diedenshausen 1950 e. V., der es 

unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.  

Die Satzungsänderung wurde einstimmig beschlossen. 

Im Anschluss an die Sitzung zeigte Thomas Homrighausen wieder alte Fotos aus 
Diedenshausen.  



 

 

 

Neues von der Feuerwehr 

 

 
Nachdem Heiko Womelsdorf elf Jahre lang die Jugendfeuerwehr als Jugendwart betreute, hat 
er nun sein Amt in jüngere Hände übergeben. In diesen elf Jahren ist mit den Jugendlichen 
viele hundert Stunden Feuerwehrdienst und Jugendarbeit geleistet worden, an dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Dankeschön. Sein Nachfolger ist Ralf Strackbein, der schon in das 
Thema eingearbeitet ist und dem wir eine glückliche Hand und viel Erfolg wünschen. Ein 
ursprünglich für Ostermontag geplantes Ostereiersuchen für Kinder wurde kurzfristig wegen 
des ausgefallenen Osterfeuers auf Ostersamstag vorverlegt. Über 35 Kinder, ihre Eltern und 
viele Gäste fanden den Weg zum Spritzenhaus. Gegen 18 Uhr begann die Ostereiersuche und 
es gab viele glückliche Kinderaugen als die Osterkörbchen mit den Ostereiern und den 
Süßigkeiten rund ums Gerätehaus gefunden wurden. In der großen Feuerschale brannte auch 
ein kleines Osterfeuer und so blieben viele Gäste noch lange beieinander sitzen. Während der 
Vorbereitungen gab es einen Alarm für die Löschgruppen mit der Meldung: „Person unter 
Fahrzeug eingeklemmt.“ So wurde Alles stehen und liegengelassen und zum Einsatz 
ausgerückt, der aber schnell abgearbeitet war. Vor der Rückkehr erledigten die fleißigen 
Kameradinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehr die Vorbereitungen schon komplett 
allein, betätigten sich danach als Helfer des Osterhasen und übernahmen noch mit großer 
Begeisterung den Thekendienst. Hierfür noch ein großes Dankeschön!                                                                                      

                                                                                                                                            R. D. 



 

 

Aktuelles vom heimischen Sport 

 

 
In der vergangenen Saison war der heimische Wintersportnachwuchs wieder sehr erfolgreich. 

Juliana Dienst, Charlotte Küpper, Annika Marburger, Elias Homrighausen und Sebastian 

Marburger bewiesen in zahlreichen Wettkämpfen ihr Können und wurden für ihren Fleiß und 

Einsatz mit guten Platzierungen und Medaillen belohnt. Viele von uns haben sicher in der 

heimischen Presse die Erfolge der Langläufer im Einzelnen verfolgt, deshalb möchten wir an 

dieser Stelle nur noch einmal allen herzlich gratulieren und ihnen für die neue Saison 

Gesundheit und viel Erfolg wünschen.  

 

Der Spielbetrieb auf dem Sportplatz an der Saale wurde nach der Winterpause wieder 

aufgenommen. Die erste und zweite Mannschaft des TuS Diedenshausen  konnte jeweils  mit 

einem Sieg und einer Niederlage in die Rückrunde starten. Ein Besuch der Fußballspiele ist 

immer wieder lohnenswert, denn bei beiden Mannschaften sind hochmotivierte Spieler zu 

sehen, die für ihren Lieblingssport uneingeschränkten Einsatz zeigen.  



 

 

 

Neue Ausstellung  im Heimathaus 

 

 
Nach dem letzten Öffnungstag am 13. März sind mittlerweile alle Teddybären wohlbehalten 

zu ihren Besitzern zurückgekehrt. Die Teddybärenausstellung war die bisher erfolgreichste 

Ausstellung im Heimathaus, zumindest was die Besucherzahl angeht. 653 Besucher lockten 

die Bären ins Heimathaus, darunter erfreulicherweise viele Kinder und Jugendliche. 

Von den Teddybären machen wir thematisch einen großen Sprung und geben mit der 

nächsten Ausstellung heimischen Künstlerinnen die Möglichkeit, ihre Arbeiten einem breiten 

Publikum vorzustellen. Johanna Breidenstein aus Raumland zeigt ihre faszinierende Kunst 

der Porzellanmalerei. Hildegard Leopold aus Bad Berleburg wird eine Auswahl ihrer 

Gemälde präsentieren. Beide Künstlerinnen sind Mitglieder der Wittgensteiner 

Kunstgesellschaft. 

Die Ausstellung wird am Sonntag, dem 10. April 2016 eröffnet. Natürlich lädt auch an diesem 

Tag das Museumscafé alle Besucherinnen und Besucher zu leckeren hausgebackenen Torten 

und Kaffee ein.                                                                                                                   J. D. 



 

 

Aus dem kirchlichen Gemeindeleben  

 

 
Am 28.02.2016 wurde im Rahmen eines Gottesdienstes Martina Homrighausen als 

Diakonische Gemeindemitarbeiterin verabschiedet. Seit April 2010 war sie Ansprechpartnerin 

für Sorgen und Nöte der Gemeindemitglieder. Als Nachfolgerin stellte sich Margit Weller zur 

Verfügung, die bei dem Gottesdienst offiziell als Diakonische Gemeindemitarbeiterin 

eingeführt wurde. Wir bedanken uns herzlich bei Martina für ihren Einsatz und wünschen 

Margit  ein erfolgreiches Wirken zum Wohle der Gemeinde.  

 

Am 20. März 2016 wurde das Bevollmächtigtengremium in der Kirchengemeinde 

verabschiedet. Seit dem Weggang des Pfarrers und dem Rücktritt des Presbyteriums vor rund 

2 Jahren bemühte sich das Gremium darum, eine Lösung für die Kirchengemeinde und 

Interessierte für ein neues Presbyterium zu finden. Leider ohne Erfolg. Ein neues 

Bevollmächtigtengremium wird sich nun um die Belange der Gemeinde kümmern. Wir 

bedanken uns bei den ehemaligen Verantwortlichen und hoffen, dass die Nachfolger eine 

zufriedenstellende Lösung für die Gemeinde finden werden.  



 

 

 

Benefizkonzert des Gemischten Chores zum 90. Geburtstag  

 

 
Wie bereits im letzten Rundblick erwähnt, veranstaltet der Gemischte Chor am 23. April 2016 

um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Bad Berleburg ein Benefizkonzert zu Gunsten des Kinder- und 

Jugendhospiz‘ Balthasar in Olpe. Die Chorgemeinschaft Diedenshausen/Wunderthausen 

sowie der Männerchor Wunderthausen/Diedenshausen unter der Leitung von Gerd Schneider  

werden Chorwerke von Komponisten aus allen Musikepochen darbieten. Das 

Jugendblasorchester der Musikschule Wittgenstein unter der Leitung von Georg Gayer spielt 

bekannte Filmmusikstücke.  

Der Eintritt zum Konzert ist frei, es wird jedoch um eine Spende für das Hospiz gebeten.  

 

 



 

 

Termine 

 

 
  9. April Sauberes Diedenshausen 

10. April Heimathaus und Museumscafé geöffnet 

23. April Konzert Gem. Chor im Bürgerhaus  

30. April Maibaum aufstellen 

  1. Mai Wanderung Heimatverein 

  5. Mai Wanderung Feuerwehr 

  8. Mai Konfirmation 

  Heimathaus und Museumscafé geöffnet 

13. Mai Runder Tisch 

12. Juni Heimathaus und Museumscafé geöffnet 

25. und 

26. Juni Schützenfest Wunderthausen 

 3. Juli  Jubelkonfirmation 



 

 

Vitaminkick zum Start ins Frühjahr 

 

 

Frühlingssalat mit Bärlauch 

4   hart gekochte Eier 
200 g  Spinat, junger, knackig frischer 
60 g  Bärlauch, junge Blätter (ca. 2 handvoll) 
1 Bund  Radieschen 
100 g  Champignons, frische 
200 g  Kirschtomaten 
1 Bund  Schnittlauch 
3 EL  Essig (Apfel-Balsamessig) 
  Salz und Pfeffer, aus der Mühle 
6 EL  Olivenöl, extra vergine 
Evtl.   einige  Gänseblümchen zum Garnieren 

Spinat putzen und zusammen mit den Bärlauchblättern waschen. Gut abtropfen lassen und 
größere Blätter zerpflücken. Auf Tellern verteilen. Die Radieschen putzen, waschen und 
vierteln. Die Pilze ebenfalls putzen und in Scheiben schneiden. Die Tomaten waschen und 
halbieren. Die Eier schälen und vierteln. Alles auf dem grünen Blätterbett verteilen. 
Schnittlauch in Röllchen schneiden, Essig mit etwas Salz verrühren, dann nach und nach das 
Olivenöl unterschlagen, damit eine cremige Vinaigrette entsteht. Schnittlauch und Vinaigrette 
über den Salat verteilen und mit frisch gemahlenem Pfeffer und den Gänseblümchenblüten 
bestreut servieren. 

 



 

Anekdotisches aus Diedenshausen  

 

In der Zeit, als in Diedenshausen die Haushalte noch mit einer privaten Trinkwasserleitung 

versorgt wurden, war es auch für die Familie Hedermann notwendig, einen Graben für die 

Wasserleitung auszuheben. Da man damals noch keine technischen Hilfsmittel hatte (Bagger 

usw.), wurde diese Arbeit unter Mithilfe der Nachbarn von Hand erledigt.  

Als man dann an einem Wochenende voller Eifer beim Ausgraben war, kam ein älterer 

Bürger des Weges, schaute den Fleißigen eine Weile bei der Arbeit zu, um dann diesen 

Ratschlag zu geben: 

„Ehr Jungen, grawet net zu dief, wenn die mol eefrert, da wet die üch em Läwe net werra 

uff.“ 

 

 


